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Wahlkampf-Chaos: J.D. Vance kämpft um
Zustimmung bei Feuerwehrgewerkschaft

J.D. Vance, Trumps Vizekandidat, wurde bei
Feuerwehrkonferenz in Boston ausgebuht, während er über

Wahlkampfstrategien sprach.

Die politische Karriere des republikanischen
Vizepräsidentschaftskandidaten J.D. Vance scheint in
stürmischen Gewässern zu navigieren. Bei einem kürzlichen
Auftritt vor Feuerwehrleuten in Boston erlebte er einen herben
Empfang und musste sich nicht nur Applaus, sondern auch
deutliche Buhrufe anhören. Dies zeigt, dass der 40-Jährige, der
im Juli von Donald Trump als Vizekandidat vorgestellt wurde, mit
massiven Herausforderungen im Wahlkampf konfrontiert ist.

Vance betrat die Bühne der Tagung der Feuerwehrgewerkschaft,
um seine politischen Standpunkte zu vertreten. Doch anstatt
einer einhelligen Zustimmung fand er sich sogleich in einer
gespaltenen Menge wieder. Mehrere Zuhörer äußerten lautstark
ihre Missbilligung, während andere ihn unterstützten. „Klingt so,
als hätten wir einige Fans und einige Hasser“, bemerkte Vance,
der versuchte, die Gemüter zu beruhigen, indem er seine
Botschaft weiterpredigte.

Wachsende Schwierigkeiten im Wahlkampf

Die Wellen schlagen hoch, denn Vance kämpft während seiner
Kampagne mit einer Reihe von Missgeschicken und einem
insgesamt negativen Image. Es ist kein Geheimnis, dass Trump
und Vance für die bevorstehenden Präsidentschaftswahlen am
5. November auf die Unterstützung der Gewerkschaften



angewiesen sind. Die International Association of Fire Fighters
(IAFF) gehört zu den renommiertesten Gewerkschaften der USA,
die in der Vergangenheit ihre Lobbyarbeit hinter den
Demokraten, einschließlich des derzeitigen Präsidenten Joe
Biden, platziert hat.

An Vances Auftritt in Boston war auffällig, dass er während
seiner Rede erneut Buhrufe erntete, als er behauptete,
gemeinsam mit Trump das „arbeitnehmerfreundlichste
republikanische Duo in der Geschichte“ zu sein. Diese Äußerung
stößt offensichtlich auf Widerstand und zeigt, dass die
Unterstützung von wichtigen Arbeitnehmervertretungen
durchaus fraglich ist.

Unlängst sorgte auch ein Video für Aufsehen, das Vance in
einem Donut-Laden zeigt, wo seine Interaktion mit einer
Verkäuferin alles andere als smooth verlief. Die junge Frau
antwortete eiskalt auf Vances Äußerung, er wolle Vizepräsident
werden, was zusätzlich Fragen zu seiner Beliebtheit aufwirft.
Darüber hinaus wurden frühere Videos veröffentlicht, in denen
Vance abfällige Bemerkungen über kinderlose Frauen machte.
Trotz seiner Erklärungen und Versuche, diese Aussagen zu
verteidigen, scheint der Senator mit einem wachsenden
öffentlichen Unmut kämpfen zu müssen.

Die Vorzeichen stehen nicht günstig, und ob Vance auf
politischer Ebene noch das Ruder herumreißen kann, bleibt
abzuwarten. Die Wahlkampfaktivitäten der beiden politischen
Lager – der Republikaner und der Demokrat – überschneiden
sich zu einem kritischen Zeitpunkt, an dem die Unterstützung
der Gewerkschaften entscheidend sein könnte. Inmitten dieser
Entwicklungen wird deutlich, dass Vance, der sich an Trumps
Seite sieht, bisher nur schwer als ernstzunehmender
Vizepräsidentschaftskandidat überzeugen kann.

Die nächsten Wochen könnten für Vance entscheidend sein,
während er versucht, den Spagat zwischen den Anforderungen
seiner Partei und den Erwartungen wichtiger Wählergruppen zu



meistern.
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